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Unser heutiger Gast 
 

FC Döbraberg 

 

Schiedsrichter: Udo Siegfried Hahn 

 
 

 

 

Herzlich Willkommen in Gefrees! 
 

Zum heutigen Heimspiel der Saison 2021/2022 in der Kreisklasse Frankenwald, 

welches gleichzeitig das erste Spiel Punktspiel im Jahr 2022 ist, begrüßen wir unsere 

Gäste des FC Döbraberg recht herzlich. 

Das Hinspiel in Straßdorf vergisst wohl niemand so schnell. Unsere Jungs begannen 

damals druckvoll und gingen auch verdient frühzeitig mit 0:1 in Führung. Bis zur 

Halbzeit beherrschte man die Partie. Die Halbzeitpause brachte einen Bruch in das 

Spiel unserer Mannschaft und so kam der FC Döbraberg wieder zurück ins Spiel, glich 

die Partie aus und kam am Ende sogar zu einem 3:1 Heimsieg. 

Heute möchte man diese Scharte auswetzen und von Beginn an zeigen, wer als Sieger 

vom Platz gehen wird. Schließlich möchte man mit einem Heimsieg ins neue Jahr 

starten. Dennoch sind unsere niemals aufsteckenden Gäste nicht zu unterschätzen, wie 

wir in der Vorrunde leider erfahren mussten. 

Unsere 2. Mannschaft war bereits gestern in Streitau gegen den FC Martinlamitz II im 

Einsatz. Aus redaktionellen Gründen kann auf dieses Spiel leider nicht näher 

eingegangen werden. 

Wir wünschen allen Mannschaften ein verletzungsfreies Spiel, dem Schiedsrichter ein 

glückliches Händchen bei seinen Entscheidungen und unseren Mannschaften natürlich 

einen Sieg! 

 

Viel Spaß und Erfolg 

1. FC Gefrees 



Die Aufgebote für die Spiele am Wochenende: 
(vorbehaltlich kurzfristiger Änderungen) 
 
 
 

1. Mannschaft 
Sandner, Gärtner A., Krauß, Sachs, Kießling, Kreuzer, Becher, Lutterbach, 
Walther, Holy, Otto, Beck, Kolb 
 
 
 

2. Mannschaft 
bei Redaktionsschluss stand noch kein Aufgebot fest 
 
 
 
 
 
 

Der heutige Spieltag in der Kreisklasse Frankenwald 
 
 
 

  
 



 
 
 

Die Tabelle der Kreisklasse Frankenwald 

Saison 2021 / 2022 
 

 

Im heutigen Spiel des Tabellendritten gegen den Tabellenfünften gilt es für unsere 

Jungs mit einem „Dreier“ den Anschluss an die Tabellenspitze und den FC Döbraberg 

auf Abstand zu halten. Allerdings möchten sich auch unsere Gäste im vorderen Drittel 

der Tabelle festsetzen und werden Gefrees nicht kampflos verlassen. 
 

 
 

➢ die Spiele vom Samstag konnten aus redaktionellen Gründen nicht berücksichtigt werden 



 Der Spielplan 2021 / 2022 der 1. Mannschaft 

- Kreisklasse Frankenwald -  
 

 



 
 
 

 
 

 

 

 
 



 

 
 

 

 
 

 

 

 
 



Rückblick auf das letzte Spiel der 1. Mannschaft: 
 

FSV Naila –  SG 1. FC Gefrees / TSV Streitau  1:2 (0:0) 

   

  
Zuschauer: 75 

 

Schiedsrichter: Gossrau 

 

Tore: 1:0 52. Min  Busch P. 

1:1 81. Min  Zimmermann J. 

1:2 84. Min  Otto M. 

 

 
Die erste Spielhälfte der FSV, vergab allerdings beste Chancen. Die Gäste waren 

somit zwangsweise in die Defensive gedrängt und konnten nur sehr vereinzelte 

Nadelstiche setzen. 

Nach dem Seitenwechsel waren die Platzherren zielstrebiger und trafen erst den 

linken Pfosten, dann den rechten Pfosten – und danach traf Busch zum verdienten 1:0 

für den FSV. Da die Hausherren es trotz hochkarätiger Chancen verpassten die 

Führung auszubauen, wurden die Gäste mutiger und kamen durch einen 

Foulelfmeter, den Zimmermann allerdings erst im Nachschuß verwandeln konnte, 

zum 1:1 Ausgleich. Einen Patzer in der Hintermannschaft des FSV Naila nutzte der 

nimmermüde Otto zur vielumjubelten 1:2 Führung für die SG. Naila versuchte nun 

alles, aber die mangelnde Chancenauswertung führte so zu einem etwas glücklichen 

Sieg der Gäste. 

 

 

 

 



Der Spielplan 2021 / 2022 der 2. Mannschaft 

– A-Klasse Frankenwald 1 – 
 

 
 



Rückblick auf das letzte Spiel der 2. Mannschaft: 
 

FC Wüstenselbitz II 

–  SG 1. FC Gefrees II / TSV Streitau II   2:5 (1:2) 

   

  
Zuschauer: 40 

Schiedsrichter: Gossrau 

Tore: 0:1   4. Min  Beck P. 

1:1 37. Min  Hernandez M. 

1:2 41. Min  Lutterbach T. 

2:2 48. Min  Seuss T. 

2:3 80. Min  Gärtner A. 

2:4 83. Min  Gärtner A. 

2:5 85. Min  Lutterbach T. 

 

 
Langezeit sah es nach einem Punktgewinn für die Hausherren aus, das bessere Ende 

hatte jedoch die Gäste und setzten sich dann doch noch deutlich durch. Der FCW 

steckte den frühen Rückstand durch Beck schnell weg und erspielte sich in der 

Folgezeit mit gefälligen Kombinationen die ein oder andere Ausgleichschance. Doch 

als dann Hernandez tatsächlich das 1:1 markierte, schlugen die Gäste postwendend 

durch Lutterbach zurück und stellten noch vor dem Seitenwechsel den alten 

Vorsprung wieder her. Kaum war die zweite Hälfte angepfiffen glich Seuß durch 

einen Freistoß wieder aus. Danach hatten beide Teams Gelegenheiten, die Partie für 

sich zu entscheiden. Während die SG jedoch am Pfosten scheiterte, brachte Birke für 

die Gastgeber das Leder aus kürzester Distanz nicht im Tor unter. So wurde Gärtner, 

der bei den Gästen zunächst als Torwart agierte und erst eine Viertelstunde vor 

Schluss seine Position mit einem Feldspieler tauschte, mit einem Doppelschlag in den 

letzten zehn Minuten zum entscheidenden Matchwinner. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Ergebnisse des letzten Spieltags 

Kreisklasse Frankenwald 
 

  

 
 

 

 

 
 

 

 

Ergebnisse des letzten Spieltags 

A-Klasse 1 Frankenwald 
 

 



 
 

 

 

 
 
 
 
 

 
 
 

 



 
 
 
 
     

 



 
 

 

Die Tabelle der A-Klasse Frankenwald 1 

2. Mannschaft 
 

 
 

➢ die Spiele vom Freitag / Samstag konnten aus redaktionellen Gründen nicht berücksichtigt werden 



Nächstes Heimspiel der 
1. Mannschaft 

SG 1. FC Gefrees / TSV Streitau: 
 

Sonntag, 03.04.2022 
 

Anstoß: 15 Uhr 
 

Gegner:  
SpVgg Selbitz II 
 

Spielort: 
Fußballplatz Gefrees 

 

 

 

Nächstes Heimspiel der 
2. Mannschaft 

SG 1. FC Gefrees II / TSV Streitau II: 
 

Sonntag, 03.04.2022 
 

Anstoß: 13 Uhr 
 

Gegner:  
TV Kleinschwarzenbach 
 

Spielort: 
Fußballplatz Gefrees 
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Bericht aus www.anpfiff.info 
(Maik Schneider vom 21.12.2021) 

 

Für die Spielgemeinschaft aus FC Gefrees und TSV Streitau war es eine Halbserie mit 

vielen Höhen und Tiefen. Auch wenn Trainer Andreas Becher mit der Leistung seiner 

Mannschaft weitgehend zufrieden war, sieht er dennoch Potential, wo das Team in der 

Rückrunde ansetzen könnte. Für den Übungsleiter selbst, ist noch alles möglich. Sowohl 

auf seinem Posten, als auch in der Tabelle. 
 

 

Die zehn Siege nach siebzehn Spielen erfreuten den Trainer der Spielgemeinschaft FC 

Gefrees/TSV Streitau sehr, vor allem nach der langen Pause und dem Wissen, dass es nicht 

so laufen wird, wie vor der Pandemie. So gestaltete sich auch die Hinrunde der 

Spielgemeinschaft in der Kreisklasse Frankenwald, in welcher das Team zwar an dritter 

Stelle der Tabelle steht, aber nie so richtig ins Rollen kam. Zusammen mit anpfiff.info zog 

Andreas Becher eine Zwischenbilanz. 
 

Wie hat sich denn die Pandemie in deinem Team bemerkbar gemacht - sowohl nach der 

langen Pause als auch im Verlauf der Runde? 
 

Andreas Becher: Das Gravierendste war sicherlich die enorme Zahl an verletzten Spielern, 

die schlicht und einfach überlastet waren. Ein dreiviertel Jahr war kein richtiges 

Fußballtraining mehr möglich und dann nach fünf bis sechs Wochen Vorbereitungszeit voll 

in die Saison, mit Doppelspieltagen. Das hat viele Verletzungen nach sich gezogen. Da hätte 

ich mir gewünscht, dass dies bei der Ansetzung der Punkterunde mehr Beachtung gefunden 

hätte. 
 

Hat sich der Fußball im Amateurbereich im Sommer und Herbst 2021 durch die 

Pandemie verändert? 
 

Andreas Becher: Der Amateurbereich verändert sich seit einigen Jahren kontinuierlich, 

wenn man beobachtet, wie viele Vereine sich zu einer SG zusammenschließen müssen, um 

überhaupt noch genug Leute stellen zu können. Corona hat diesen Effekt sicher noch 

beschleunigt. 
 

Wenn du deinem Team auf der Skala von eins bis zehn eine Note geben müssten – 

welche wäre das und warum haben sich deine Jungs gerade diese verdient? 
 

Andreas Becher: Die Frage mit der Skala ist gar nicht so leicht zu beantworten. Wenn ich 

rein die sportliche Leistung bewerten sollte dann eine Zahl mit Luft nach oben (evtl.6). Wenn 

ich aber ein Gesamtbild der Vorrunde zeichnen soll und beide Mannschaften in die Wertung 

nehme, dann haben wir die echt schwierige Situation nach dem Neustart sehr gut gemeistert 

und als SG gezeigt daß wir auch in kritischen Zeiten das Schiff auf Kurs halten können, 

darum in dem Bereich eine 9. 
 

Wenn du die vergangene mit der aktuellen Runde einmal unabhängig von Corona 

vergleichst. Was ist denn in der Liga der größte Unterschied? 
 

Andreas Becher: Ich sehe in unserer Kreisklasse Frankenwald aktuell ein ziemlich großes 

Leistungsgefälle. Zwei Teams spielen mittlerweile in einer eigenen Liga, danach kann jeder 

fast jeden schlagen. Es ist schade, dass wir den Kontakt zur Spitze abreißen lassen mussten. 

Das war letztendlich den oben genannten Verletzten, aber auch der eigenen Sorglosigkeit 

geschuldet. 
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Welche Entwicklung in deinem Team hat dich denn besonders überrascht? 
 

Andreas Becher: Wir haben uns im Sommer sehr gut verstärken können, darum habe ich 

insgeheim schon damit gerechnet, dass wir diesmal weiter oben mitspielen werden, als in der 

Vorsaison. Was mich aber echt positiv überrascht hat war, wie geräuschlos die Integration 

der neuen Spieler gelungen ist. Ich habe das Gefühl, dass da etwas Gutes wächst und bin 

gespannt wohin die Reise in der nächsten Zeit geht. 
 

Warum wird die Mannschaft nach der Winterpause noch besseren Fußball spielen? 
 

Andreas Becher: Wir werden von der Trainer/Vereinsseite her ein Augenmerk darauf legen, 

dass unsere Spieler besser auf die Belastungen des Fußballs vorbereitet sein werden. Wenn 

alle über längere Zeit gesund und fit bleiben, werden auch die erhofften Ergebnisse kommen, 

da bin ich mir sicher. 
 

Jetzt ruht der Ball erst einmal! Aber wie viel Zeit bleibt dir denn wirklich, um 

durchzuatmen? Und wie wichtig ist diese Zeit? 
 

Andreas Becher: Wir, da spreche ich für alle Beteiligten, genießen die Winterruhe und 

erholen uns hoffentlich gut. Im neuen Jahr werden wir die Zeit nutzen, um uns die Form fürs 

ganze kommende Jahr zu holen. 
 

Wann starten denn die Gespräche mit den Spielern für die kommende Runde und wann 

beginnt die Vorbereitung? 
 

Andreas Becher: Die Gespräche für die neue Saison 22/23 werden sicher nach dem 

Jahreswechsel beginnen. Die offizielle Vorbereitung beginnt im Februar, ich werde aber 

sicher schon vorher die eine oder andere Einheit anbieten, immer vorausgesetzt was uns 

dieser dämliche Virus zulässt. 

Wo siehst du denn im Kader Handlungsbedarf? Oder stehen gar schon Zu- oder 

Abgänge fest? 
 

Andreas Becher: Stand jetzt, ändert sich am Kader über den Winter nichts. Für die neue 

Saison werden wir uns sicher um Verstärkungen bemühen, da gibt’s doch an mancher Stelle 

Handlungsbedarf und es ist tatsächlich so, dass Konkurrenz das Geschäft belebt. 
 

Ist denn deine eigene Zukunft schon geklärt? 
 

Andreas Becher:  Über meine Zukunft gibt es in Kürze ein Gespräch mit der 

Vereinsführung. Ich hoffe, ich konnte die Erwartungen des Vereins bis jetzt einigermaßen 

erfüllen. 
 

Blicken wir mal in Richtung Saisonende. Was muss den im Frühjahr passieren, damit 

du dich nach dem letzten Spieltag zufrieden zurücklehnen kannst? 
 

Andreas Becher: Würden wir das Wunder schaffen , eines der beiden Spitzenteams doch 

noch abzufangen, dann muss man zufrieden sein. Wichtig ist aber, wie schon vorher 

angeführt, die Truppe fit zu bekommen und die Restsaison auf einem höheren Level zu 

beenden. 
 

Und welche Schlagzeile sollte es dann über dein Team bei anpfiff.info geben? 
 

Andreas Becher: „SG Gefrees/ Streitau schafft die Sensation.“ 
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